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1. Begrüssung  
 

2. Das Angebot Brückenbauerinnen wird vorgestellt 
Das Programm gibt es seit 2017 und wird vom Kanton finanziert. 
Die Idee des Angebots ist es eine kulturelle Brücke zwischen Eltern und Fachpersonen zu schlagen.  
Oft liegt die Kommunikationsschwierigkeit nicht einfach an der Sprache, sondern an der Kultur. 
Sie sind da für Familien ab dem Kindergarten bis Ende der Primarschule. Das Team besteht bis jetzt 
aus 17 Frauen, welche als Interkulturellenvermittlerinnen fungieren. Jede Familie hat 10 Stunden zur 
Verfügung und wird individuell begleitet. Flyer erhält man auf dem Sekretariat. 
 
Das Angebot MasKu (Mannsein zwischen den Kulturen) wird vorgestellt. 
Zielgruppe: Männer mit Migrations- und Fluchtbiographie in der 1. Generation.  
Es gibt monatliche Männertreffen, welche von interkulturellen Vermittlern moderiert werden. 
Sie können so ihre Rolle als Mann und/oder Vater reflektieren. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

3. Baustellensituation Burgfelderstrasse / Strassburgerallee 
Austausch und Information: 
Die Schulleitung war im Vorfeld im Kontakt mit der Bauleitung. 
Es gab gefährliche Situationen an und auf der Baustelle. Baufahrzeuge, welche sich nicht an die Re-
geln gehalten haben. 
Bauleitung wurde eingeladen an die Elternratssitzung, sie haben abgesagt mit der Begründung, sie 
haben mit den Eltern, welche sich gemeldet haben, direkt Kontakt aufgenommen. 
Doris Ilg, Stellvertretende Leiterin Volksschulen, wurde informiert und hat sich über das Gremium der 
Schulwegsicherheit eingesetzt, dass mehr Lotsen eingesetzt werden. 
 
Frau Wendelspiess, Schulpolizistin, informiert: 
Die Lotsen sind für die Arbeitenden zuständig, sie sollen diese begleiten und sicherstellen, dass alles 
rund läuft auf der Baustelle. 
Die Ampelanlage für die FussgängerInnen läuft weiterhin. Im Moment sind 2 Lotsen vor Ort, diese 
konzentrieren sich auf den Verkehr der Baustelle, nicht auf die FussgängerInnen. Während den Schul-
ferien wird nur 1 Lotse vor Ort sein. Nach den Ferien sollten sicher für eine Woche wieder 2 Lotsen da 
sein. 
 
Die Baustellensituation wird noch 3 Jahre bestehen, auch wenn sie sich verschieben wird. 
Bei Schwierigkeiten sollen sich Eltern bei der Projektleitung, der Baustellenleitung melden. 
Kontakt:  
Cristina Delpino / Projektleiterin 
Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Tiefbauamt Infrastruktur | Projekte 2 
Dufourstrasse 40/50 | CH-4001 Basel 
Telefon +41 61 267 93 35  
www.tiefbauamt.bs.ch 

 

4. Informationen aus den Gremien 
Aus der Schulleitung:  
Ist gut gestartet mit 804 Schülerinnen und Schüler und über 200 Mitarbeitenden. 
Ab diesem Schuljahr sind die 1. Klassen 5 zügig unterwegs. 


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Im Moment sind zu wenig Gruppenräume vorhanden, weil diese immer für neue Klassenräume aufge-
löst werden. 
 
Aus dem Schulrat: 
Schulsozialarbeit hat sich vorgestellt. 
Austausch und Diskussion über den Umbau. 
 
Vertretung Tagesstruktur: 
Der Start war gut. Kinder sind gut angekommen. 
Die Tagesstruktur hat weitere Kinder aufgenommen und ist nun voll. 
Der Standort Westfeld wurde mit einem Apéro eröffnet. 
Die Eröffnung des Standorts Pilgerstrasse verzögert sich bis zu den Fasnachtsferien. 
 
Vertretung Lehrpersonen:  
Guter Start in den Kindergärten, bis zu den Herbstferien müssen sich immer wieder alle in neuen Rol-
len finden. 
 
Vertretung Förderverein: 
Es fehlen Helferinnen für den Markt. Gerne nochmal in den Klassen bei den Eltern teilen. 
Fast 200 Mitglieder. 
Förderverein hat 1000.- für weitere Legosteine gespendet. Der Lego Club nimmt generell Legospen-
den gerne entgegen. 
1000.- wurden für die Begabtenförderung gesprochen. 
Marktkinder: eine neue Idee, welche nun neu umgesetzt wird. Marktkinder entscheiden mit, was das 
Kinderprogramm ist. 
 

5. Elternrats-Chat 
Frage, warum läuft nicht alles über Klapp? 
Die Schulleitung geht dem nach und schaut, ob dies eine Möglichkeit ist. 
 

6. Elternrats-Trailer 
Die Idee einen Werbespot für den Elternabend zu drehen, damit es einfacher wird Menschen für den 
Elternrat zu finden. 
 

7. Helferinnen und Helfer gesucht! 
• Apfeldegustation vom 25.10.24 
Es werden Menschen gesucht, welche helfen Äpfel zu schneiden. 
• Tag der Pausenmilch vom 31.10.24 
Es werden Menschen gesucht, welche beim Ausschank helfen. 
• Offene Turnhallen vom 20.10.24 bis zum 23.02.24 
Es werden Menschen gesucht, welche das Elternkaffee betreuen. 
 

8.  Arbeitsgruppen 
Vorstellung der Arbeitsgruppen: Rundgänge im Quartier / Bibliothek / Anti-Mobbing / Homepa-
ge / Eltern helfen Eltern & Elterncafé / Nachhaltigkeit / neue Ideen 
 
AG-Anti Mobbing 
Infoabend ist angedacht zu diesem Thema, dieser wird im Moment ausgearbeitet. 
Projekttag zur mentalen Gesundheit. 
 
AG-Ich pausiere 
Menschen welche gerade keine/wenig Kapazitäten haben 

 
AG-Raumnot 
Suche nach Raum unterstützen. 
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AG- Nachhaltigkeit im Schulalltag 
Wie gehen wir mit dem Thema um? Was bietet unsere Schule in diesem Bereich schon an 
und was kann neu lanciert werden? 
 
AG Quartierrundgänge 
 
AG Homepage 
2 Personen, welche die Homepage durchsehen und schauen was es zu optimieren gibt. 
 
AG Bibliothek 
Neuer Themenschwerpunkt festlegen und Gelder für die Anschaffung zusätzliche Bücher be-
antragen. Vorbereitung und Durchführung Tag der offenen Tür.  
 
AG Eltern helfen Eltern 
Weitere Ideen sammeln, Aushang planen. 
 
AG Pausenhofspiele 
 
AG Medienkompetenz 
 
Die Arbeitsgruppen starten an der nächsten Sitzung.  
Es können noch neue Themenbereiche aufgenommen werden. 

 
Weitere Sitzungstermine: 
14. November 2024 / 23. Januar 2025 / 5. Juni 2025  
Über ein zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.  
 
Nadia Ehret und Pedro Garcia-Baro Huarte 


